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WEISSKUGEL

Anrisszone

Hintereispiste - nach einem Monat



Unfalllawine











Hervorzuheben 
ist die Tiefe des 
Verschütteten

Lawinenkegeloberfläche



Schneeprofil am Unfallort

Vom Wind in der Nacht 
gebildetes Schneebrett

Schnee der am 15.16.17.und 18. 
Februar gefallen ist

Alte, kompakte und bereits viel 
befahrene Schneeschichten

Stark umgewandelte Früh-Winter 
Schwimmschneeschicht 

Primärer Anriss

Sekundärer Anriss



Bergretter

Vermisste Junge



Einige Überlegungen

Eine Schneedecke mit schwachem Profil ist immer eine Gefahr

Auch ein viel befahrener Hang ist nie absolut Lawinen sicher

Es ist äußerst schwierig und gefährlich das Ausmaß und die 
Schneemasse einer möglichen Lawineabzuschätzen (sekudären
Anrissen )

Das häufige Befahren und Beobachten eines Gebiet ist zwar positiv 
und nützlich in vielen Situationen, kann aber eine Unterschätzung der 
Gefahr bewirken


